
KIRCHE IN 
VIELFALT 
GESTALTEN

Seit Mitte 2022 bin ich im Küsterteam 
von St. Peter. Die Arbeit macht mir viel 
Spaß. Die vielen Gespräche in und um 
die Sakristei herum haben mich bewo‐
gen,  mich in der Gemeinde aktiv ein‐
zubinden. Besonders liegen mir die 
Bedürfnisse der Gottesdienstbesucher 
am Herzen, die ich im PGR vertreten 
möchte.

Eric Raab

51 Jahre

Mainz

Ich möchte die Beziehung zu Gott in 
der so lebendigen Gemeinde St. Peter 
für alle fruchtbar machen und im Ver‐
trauen auf den dreieinen Gott seine 
Nähe in uns und um uns als Halt im 
Leben sehen und verstehen.“ 

Damian Hill

51 Jahre

Hochheim

Mein Name ist Sandra Raab. Von Be‐
ruf bin ich Physiotherapeutin mit eige‐
ner Praxis auf dem Mainzer 
Lerchenberg. Ehrenamtlich verbunden 
bin ich mit der Gemeinde schon seit 
2008. Seit dieser Zeit wirke ich im 
Team des Mittagstisches von St. Peter 
mit. Mittlerweile unterstütze ich auch 
das Küsterteam rund um Frau Both. 

Gerne möchte ich mich mit der Kandi‐
datur zum Pfarrgemeinderat in den 
Dienst der Gemeinde stellen, um aktu‐
elle Themen rund um St. Peter beglei‐
ten und vertreten zu dürfen.

Sandra Raab

52 Jahre

Mainz

St. Peter ist durch seine Lebendigkeit 
und durch die vielen sympathischen 
Menschen, die hier Glauben und Le‐
ben teilen, für mich eine Heimat ge‐
worden. Ich möchte dazu beitragen, 
diesen Schatz weiterzuentwickeln und 
für die künftige Innenstadt­Pfarrei gute, 
gedeihliche Lösungen zu finden. Da‐
her kandidiere ich gerne
erneut für den PGR. Dr. Andreas Linsenmann

50 Jahre

Mainz

Bereits seit Jahrzehnten fühle ich mich 
mit der Pfarrei St. Peter–St. Emmeran 
verbunden. Ich war bereits vor einigen 
Jahren im Pfarrgemeinderat unserer 
Gemeinde und unterstütze das Begrü‐
ßungsteam und war im Team der Kol‐
lektaten aktiv. Ich möchte bei der 
Umsetzung des Pastoralen Weges die 
Pfarrei aktiv unterstützen und mitge‐
stalten.Michael Felchner

76 Jahre

Mainz

Gerne würde ich den Weg der letzten 
fünf Jahre weitergehen und mich wei‐
ter für die Pfarrei St. Peter im Pastora‐
len Weg einsetzen und dabei auch 
schauen, welche Angebote in unserer 
Pfarrei noch gestärkt werden können. 
Dabei denke ich zum Beispiel an An‐
gebote für junge Erwachsene.

Darius Gutte

28 Jahre

Mainz



▶ In unserer Gemeinde kann jede Wahlbe‐

rechtigte, jeder Wahlberechtigte bis zu 8 

Personen in den Pfarrgemeinderat wählen.

▶ Die Wahl erfolgt durch Ankreuzen der ent‐

sprechenden Namen auf dem Stimmzettel.

▶ Ungültig sind alle Stimmzettel, auf denen 

mehr als 8 Namen angekreuzt sind oder 

sonstige Zusätze aufweisen.

(z.B. Unterschrift, Unter­ oder Durchgestrichenes 

oder Kommentare)

▶ Briefwahlscheine ohne Unterschrift gelten 

als „nicht abgegeben“, zählen also nicht

Katholisches Pfarramt
St. Peter – St. Emmeran

Petersstraße 3
55116 Mainz

www.sankt-peter-mainz.de

Das Wahlbüro ist am 16. und 17. März vor und 

nach den Gottesdiensten geöffnet.

Ihre Briefwahlunterlagen können Sie bis zum 

Wahltag an das Pfarrbüro senden.

Elias Wahrenberg

19 Jahre

Bischofsheim

Zurzeit arbeite ich als Bundesfreiwilli‐
gendienstleistender bei Mainz 05. Seit 
meiner Erstkommunion in St. Peter 
fühle ich mich fest mit der Pfarrei ver‐
bunden. Durch meine Kandidatur für 
den Pfarrgemeinderat möchte ich mich 
weiter ich der Pfarrei einbringen und 
diese, gemeinsam mit Ihnen, weiter‐
entwickeln.

Kerstin Wahrenberg

50 Jahre

Bischofsheim

Ich bin in verheiratet, habe zwei Kin‐
der und bin Oberstudienrätin an der 
Berufsbildenden Schule. In den letz‐
ten Jahren war ich in vielen verschie‐
denen Bereichen unserer Pfarrei tätig. 
Nun bin ich Teil des Küsterteams und 
des ökonomischen Mittagstischs. Ich 
kandidiere erneut zum Pfarrgemein‐
derat, da es mir ein Anliegen ist, die 
verschiedenen Bedürfnisse und Anlie‐
gen unserer Gemeindemitglieder zu 
vertreten. Ich sehe im Pfarrgemeinde‐
rat eine Chance unsere Gemeinde im 
Wandel zu stärken und weiterzuentwi‐
ckeln.

Katharina Both

34 Jahre

Mainz

Seit meiner Geburt bin ich Mitglied in 
unserer Gemeinde, die für mich eine 
zweite Heimat geworden ist. Jahrelang 
als Messdienerin, nun in der Jugend‐
arbeit und im Familiengottesdienstkreis 
macht mir die Arbeit mit und für die 
Gemeinde sehr viel Freude. Für den 
PGR kandidiere ich, weil mir unsere 
Gemeinde sehr wichtig ist und ich bei 
dem weiteren Prozess des Pastoralen 
Wegs gerne aktiv mitarbeiten möchte.

Dirk Krebs

59 Jahre

Mainz

Seit zwei Wahlperioden bin ich im PGR 
aktiv und unterstütze aktuell die Ge‐
meinde auf dem Pastoralen Weg als 
Mitglied der AG Gebäude. Dabei ist es 
mir wichtig, dass St. Peter ein liebens‐
werter und attraktiver Kirchort bleibt 
und sich gleichzeitig für die neu ent‐
stehende Innenstadt­Pfarrei einbringt 
und öffnet. Gerne würde ich weiterhin 
dafür im PGR mitarbeiten.

Ich möchte mich aktiv in den zukünfti‐
gen PGR einbringen, um den
pastoralen Weg im Interesse unserer 
Pfarrei mitzugestalten und die über‐
pfarreiliche Zusammenarbeit aufzu‐
bauen. Neben meinem Engagement in 
der Kinder­ und Jugendarbeit möchte 
ich Angebote für junge Erwachsene 
stärker in den Blick nehmen. 

Lukas Fernekeß

31 Jahre

Mainz

Ich kandidiere für den Pfarrgemeinde‐
rat, um das Gemeindeleben in St. Pe‐
ter auch weiterhin aktiv mitzugestalten 
und um zum Gelingen des pastoralen 
Wegs bei der Entstehung der neuen 
Pfarrei Mainz­City beizutragen.

Sabine Döhr

57 Jahre

Mainz


